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Herren 2. Kreisklasse

SV 1910 Reichensachsen II : TTC 1969 Vockerode 
Freitag, 21.10.2022, 20:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV 1910 Reichensachsen II und dem TTC 1969 
Vockerode

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse traf der SV 1910 Reichensachsen II am vergangenen Freitag im
4. Saisonspiel auf den TTC 1969 Vockerode. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
20:19 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Karl-Henner Dienemann, der durch diesen Sieg
das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Pfister /
Mikolajzak waren Krug / Drechsler, obwohl sie alles gegeben hatten. Roth / Dienemann machten mit
Scheffler / Schulze beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In vier Sätzen
verlor danach Michael Krug seine Partie gegen Rolf Mikolajzak, die anhand der TTR-Werte im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Einen Sieg verpasste daraufhin Harald Drechsler bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Udo Pfister und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Auf
dem falschen Fuß erwischte Jürgen Roth seinen Gegner Marvin Schulze beim eher eindeutigen
Erfolg ohne Satzverlust. Keinen Zähler beisteuern konnte Karl-Henner Dienemann im Match gegen
Manfred Scheffler, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:4. Es dauerte eine Weile, bis Michael Krug sein 3:2 gegen Udo Pfister
unter Dach und Fach hatte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Zwar brachte Rolf Mikolajzak Harald Drechsler
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Harald Drechsler mit 3:1 durch. Nicht ganz
mithalten konnte Jürgen Roth, beim 1:3 gegen Manfred Scheffler, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied
über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Der Start in die Partie hätte für Karl-Henner
Dienemann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Marvin Schulze noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 1910 Reichensachsen II nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten
auf, während der TTC 1969 Vockerode vor dem nächsten Spiel, das am 01.11.2022 gegen den
Eschweger TSV 1848 III ansteht, 5:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1910
Reichensachsen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.11.2022 gegen den TSV 06
Brandenf.Nesselröden III.

 Statistik:
 SV 1910 Reichensachsen II

Doppel: Krug / Drechsler 0:1, Roth / Dienemann 1:0 
Einzel: M. Krug 1:1, H. Drechsler 1:1, J. Roth 1:1, K. Dienemann 1:1 
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 TTC 1969 Vockerode
Doppel: Pfister / Mikolajzak 1:0, Scheffler / Schulze 0:1 
Einzel: U. Pfister 1:1, R. Mikolajzak 1:1, M. Scheffler 2:0, M. Schulze 0:2


